
 

Auftraggeber: Amt für Agrarstruktur Hannover 
Erfassung von Natur und Landschaft 

Erfassung und Bewertung von Natur und Landschaft im 
Flurbereinigungsgebiet Machtsum,  
Gemeinde Harsum (Landkreis Hildesheim) 
 

Biotoptypenkarte 
 

 

Blütenreicher Wegerandstreifen südlich von            
Machtsum 
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Gebietsbeschreibung 
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Als Charakter- und Lei
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Die Bearbeitung umfass
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als Grundlage für die Bearbeitung der
Eingriffsregelung, 

• die Entwicklung eines Konzeptes von
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen, das
Artenschutzbelange (v.a. Feldhamster)
und die Entwicklung des Landschafts-
bildes berücksichtigt, 

• die Aufbereitung der Ergebnisse mit 
ArcView®. 
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Feldweg im Süden von Machtsum 
 

 

Feldweg im Westen von Machtsum 
Ansprechpartner: Dipl.-Ing. Andreas Tangen 
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Die Kartierungen wurden im Sommer 2002
zunächst durch Luftbildauswertung und
anschließend durch Begehungen vor Ort durch-
geführt.  
 
Die Ergebnisse wurden im Dezember 2002 dem
AfA Hannover übergeben. 
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